
Der Körper ist kompakt und 
muskulös, mit leicht gewölb-
tem Rücken und gehobener 
Kruppe. Die Beine sind kräftig, 
die Hinterbeine sind länger als 
die Vorderbeine, die Pfoten 
sind rund. Der Schwanz ist 
geknickt und/oder gebogen, 
mit einem oder mehreren 
Knicken in jeglicher Kombina-
tion.  
Die Länge (ohne Behaarung) 
beträgt zwischen 3 und 8 cm. 
Das Fell am Schwanz ist län-
ger als am übrigen Körper 
(Pomponeffekt). Der Kopf ist 
groß, in Form eines Trapezes, 
mit sanft gerundeten Kontu-
ren. Das Profil ist leicht ge-
schwungen. Die Wangenkno-
chen sind breit, die Schnauze 
ist mittellang und ziemlich 
breit, mit sanften Umrissen. 
Das Kinn ist gut entwickelt. 
Die Ohren sind mittelgroß, 
breit und offen an der Basis, 
relativ hoch gestellt und leicht 
nach vorne geneigt.  Der Ab-
stand zwischen den Ohren 
beträgt ungefähr eine Ohrbrei-
te. Die Ohrspitzen sind gerun-
det. 
Die Augen sind gerundet, breit 
und etwas schräg gestellt. Die 
Augenfarbe soll einheitlich und 
entsprechend der Fellfarbe 
sein.  

Das Fell ist kurz, mit gut ent-
wickeltem Deckhaar und we-
nig Unterwolle.  
Langhaar: Das Fell ist mittel-
lang, mit gut entwickeltem 
Deckhaar und wenig Unter-
wolle. Hals- und Brustkrause, 
Hosen, Ohrbüschel und Ohr-
pinsel sind erwünscht.  
Als Fehler gelten: Schwanz 8 
bis 12 cm lang oder kürzer als 
3 cm, verzögerter Bobtail“- 
Effekt, nur ein Schwanzwirbel, 
zu gewölbter Rücken. 
Anmerkung: 
·  Kreuzung mit anderen Ras-
sen ist nicht erlaubt.  
·  Novizen sind nur als doku-
mentierte Importe von den 
Kurilen-Inseln anerkannt  
 
 

Farbvarianten:        
 
Die Farben Chocolate und 
Cinnamon, sowie deren Ver-
dünnung (Lilac und Fawn) 
sind in allen Kombinationen 
(Bicolour, Tricolour, Tabby) 
nicht anerkannt. Ein Muster 
mit Points ist ebenfalls nicht 
anerkannt. Alle anderen  
Farben und Muster sind aner-
kannt. Jeder Weißanteil ist 
erlaubt . 

STANDARD (WCF) 
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GESCHICHTE 
 
Kurilian Bobtails stammen von den 
Kurilen Inseln, wo sie als Hauskat-
zen frei leben. Die Kurilen Inseln 
liegen zwischen der russichen 
Halbinsel Kamchatka (ganz im 
Osten Russlands) und Japan im 
Meer von Okhotsk (Nord Pazifik) 
Kurilian Bobtail wurden 1990 das 
erste Mal in Russland auf einer 
Ausstellung gezeigt. Die ersten 
Züchter waren Lilia Ivanova 
(Kunashir Cattery, Langhaar) und 
Tatiana Botcharova (Renessance 
Cattery, meist Kurzhaar). 1997 
folgte Elena Ponomareva 
(Alexander-Fred Cattery, Lang- 
und Kurzhaar).1995 wurde die 
Kurilian Bobtail von der WCF aner-
kannt. 2003 folgte die FIFe., 2012 
in der TICA. 


